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Nr. 93» und *40.

J. C>. Trog, Tater. Kleine Beobachtungen

im Gebiete der Pilzkunde.
(Vorgetragen am 22. Februar 1852.)

Während der langen Beihe von Jahren, in welchen
ich mich mehr oder weniger mit dem Studium der Schwämme

beschäftigte, fand ich bisweilen Gelegenheit, kleine
Beobachtungen zu machen, welche, wennsie durch Versuche
weiter verfolgt und näher in's Auge gefasst worden wären,
interessante Besultate hätten liefern können, wozu mir
aber damals die Zeit fehlte. Sie sind also von keinem
reellen Werth und können nur insofern einigen Nutzen

stiften, als sie vielleicht Jüngern Beobachtern Anlass geben
können, diese Gegenstände wieder aufzufassen und, von
den in der Wissenschaft seither gemachten Fortschritten
unterstützt, dieselben einer weitern Untersuchung zu
unterziehen, um mehr Licht darüber zu verbreiten. — Vor
einigen Jahren hatte ich unter dem Titel: »Mykologische
Wanderungen* in den Mittheilungen der naturforschenden

Gesellschaft eine Aufzählung derjenigen Pilze

begonnen, welche ich in unserer Gegend aufzufinden Gelegenheit

hatte, und wollte dann dieser kleinen Beobachtungen
darin nur so im Vorbeigehen erwähnen/ Durch die

später erfolgte Veröffentlichung eines vollständigen
Verzeichnisses aller von mir aufgefundenen Pilze sind
gedachte Wanderungen überflüssig geworden und ich hätte

nun jene unvollständigen Beobachtungen ebenfalls

verschweigen hönnen und vielleicht sollen; allein durch
mein vorgerücktes Alter in die Unmöglichkeit versetzt,
dieselben selbst wieder aufzunehmen, habeich der Hoffnung

Baum gegeben, dass sie irgend einen Naturforscher
veranlassen könnten, selbige weiter zu verfolgen, wodurch

(Bern. Mitth. April 1852.)
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